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Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeister Christof Frick

In der Bürgersprechstunde soll allen Bürgerinnen und
Bürgern die Möglichkeit eröffnet werden, direkt mit mir ins
Gespräch zu kommen und Anliegen und Anregungen vor-
zutragen, aber auch um Probleme zu erörtern.
Die nächste Sprechstunde ist am
Dienstag, 17. Februar 2015 
in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr in meinem 
Dienstzimmer (1. Stock, Zimmer 17) im Rathaus. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Mög-
lichkeit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wen-
den Sie sich entweder an Frau Weber, Tel: 9208-18,
Weber@Bodnegg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-17,
Frick@Bodnegg.de.

Christof Frick                                   
Bürgermeister

Zahlungstermin für die Grundsteuer

Am 15. Februar 2015 wird die erste Rate der Grundsteu-
er 2015  zur Zahlung fällig.
Den fälligen Grundsteuerbetrag entnehmen Sie bitte aus
dem Ihnen zuletzt zugegangenen Grundsteuerbescheid.
Soweit noch nicht geschehen, werden die Zahlungspflichti-
gen gebeten, in den nächsten Tagen die fällige Grundsteu-
errate unter Angabe des Kassenzeichens an die Gemeinde-
kasse Bodnegg zu überweisen, um unnötige Kosten wie
Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden.  
Bei Abgabepflichtigen, die der Gemeindekasse eine
Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird die Grund-
steuerrate zum Fälligkeitstag abgebucht.

Ihre Gemeindeverwaltung  Bodnegg

Amtliche 
Bekanntmachungen

ACHTUNG !
An alle Vereine und Benutzer der

Die Festhalle steht wegen der Grundreinigung

vom 16. Februar 2015 bis 
20. Februar 2015

nicht zur Verfügung.

Wir bitten dies bei Ihrer Planung zu beachten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Hausmeister-Team und
Gemeindeverwaltung Bodnegg

An alle Vereine und Benutzer
der Festhalle Bodnegg

Um unsere Festhalle auf die neue Saison vorzubereiten
wollen wir, wie schon zur Tradition geworden, unsere
Festhalle vom Staub und Schmutz des letzten Jahres
befreien. Hierbei werden die gesamten Stühle und
Tische und alles andere Inventar einer gründlichen Rei-
nigung unterzogen, damit unsere schmucke Festhalle
wieder in neuem Glanz erstrahlen kann.

Alle Vereine die im letzten Jahr die Festhalle benutzt
haben, bitten wir zu unserer

Grundreinigung der 

zu kommen, und zwar am

Samstag, 21. Februar 2015
ab 14:00 Uhr

Auf Ihre Mithilfe sind wir angewiesen, denn
je zahlreicher Sie erscheinen, desto schneller wird die
Aktion wieder beendet sein.

Info gibt die Gemeindeverwaltung, 
Frau Pfleghar (Tel. 9208-20)  oder  
Frau Heine (Tel. 2245).

Wir bedanken uns für Ihre Bereitschaft zu helfen
schon heute bei Ihnen !



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 20. Februar 2015 findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Raiffeisenbank Ravensburg, Dorfstr. 18
(Untergeschoss) eine öffentliche Gemeinderatsitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4. Baugesuche

a.  Bauvoranfrage zur planungsrechtlichen Zulässigkeit
eines Ersatzgebäudes für einen bisherigen Lagerschup-
pen zum Einbau einer Stückgutheizung mit Brennholzla-
gerung und Brennholzaufbereitung, Flst. Nr. 150/25, Lau-
bern 10

b.  Anbau eines Wintergartens, Einbau einer weiteren Woh-
nung und Neubau einer Doppelgarage, Flst. Nr. 817/4,
Schönberg 5

c.  Errichtung von 2 Dachgaupen im Dachgeschoss des Ein-
familienhauses, Flst. Nr. 400/10, Felben 4

5. 1. Änderung und 1. Erweiterung des Bebauungsplans vor-
habenbezogener Bebauungsplan „Klinik Wollmarshöhe“
- Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 2.

förmlichen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
- öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Sicherung der internen

Ausgleichsmaßnahmen für den Geltungsbereich der 1.
Änderung und 1. Erweiterung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans „Klinik Wollmarshöhe“

- Abschluss der 1. Änderung und 1. Ergänzung des Durch-
führungsvertrages zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Klinik Wollmarshöhe“

- Satzungsbeschluss
6. Bebauungsplan Hochstätt I, 6. Änderung

- Satzungsbeschluss
7. Kinderhaus Papperlapapp

- Endabrechnung der Baumaßnahme
8. Fortschreibung Flächennutzungsplan 2030 / Landschafts-

plan 2030 GVV Gullen
- Vorberatung und Beschluss über die seitens der Träger

öffentlicher Belange während der erneuten Beteiligung ein-
gegangenen Anregungen und Bedenken nach § 4a Abs. 3
BauGB

- Vorberatung und Beschluss über die während der erneuten
Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen Anregungen und
Bedenken nach § 4a Abs. 3 BauGB

9. Erlass einer Geschäftsordnung für den Gemeinderat
10. Baugebiet „Rosenharz IV“

a. Festlegung Bauplatzpreis
b. Festlegung Vergaberichtlinien

11. Aufnahme eines Kredits
12. Annahme von Spenden 2014
13. Verschiedenes und Bekanntgaben
14. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Christof Frick
Bürgermeister

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten

TOP 1:
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis
gebracht und das Protokoll unterschrieben.

Top 2:
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können,
dann werden diese bekannt gemacht.

TOP 3:
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die
ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen
die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen
oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den
gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bür-
germeister Stellung. 

TOP 4:
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt.

TOP 5:
Das Aufstellungsverfahren zur 1. Änderung und 1. Erweiterung
des Bebauungsplans vorhabenbezogener Bebauungsplan „Kli-
nik Wollmarshöhe“ steht vor dem Abschluss. In der Sitzung wer-
den die im Rahmen der 2. förmlichen Behörden- und Öffentlich-
keitsbeteiligung eingegangenen Stellungnahmen abgewogen
und anschließend der Satzungsbeschluss gefasst. Zudem muss
sich die Gemeinde Bodnegg gegenüber dem Landratsamt
Ravensburg, Naturschutzbehörde vertraglich verpflichten, die
internen Ausgleichsmaßnahmen umzusetzen. Hierüber ist ein
öffentlich-rechtlicher Vertrag abzuschließen. Auch der Abschluss
eines Durchführungsvertrags ist erforderlich. Hierin wird der Vor-
habenträger, die Wollmarshöhe Immobilien GmbH, verpflichtet,
das Bauvorhaben entsprechend der Planung umzusetzen.

TOP 6:
Nachdem im Rahmen der 2. Offenlage und Behördenbeteiligung
über die 6. Änderung des Bebauungsplans „Hochstätt I“ keine
Einwendungen und entgegenstehenden Stellungnahmen einge-
gangen sind, kann der Gemeinderat den Satzungsbeschluss fas-
sen und das Änderungsverfahren somit zum Abschluss bringen.

TOP 7:
Die endgültige Kostenabrechnung für den Neubau des Kinder-
hauses Papperlapapp liegt zwischenzeitlich vor. Sie wird dem
Gemeinderat bekanntgegeben.

TOP 8:
Der derzeit noch rechtswirksame gemeinsame Flächennut-
zungsplan des Gemeindeverwaltungsverbands Gullen (GVV
Gullen) stammt aus dem Jahr 1999. Am 19.04.2010 hat der GVV
Gullen beschlossen, den Flächennutzungsplan fortzuschreiben,
um ihn an die eingetretenen Veränderungen und flächenmäßi-
gen Entwicklungen anzupassen. Dieser neue Flächennutzungs-
plan ist auf einen Planungszeitraum bis 2030 ausgelegt.
Während des Aufstellungsverfahrens wurden die Öffentlichkeits-
und Behördenbeteiligungen gemäß Baugesetzbuch durchge-
führt und über die Umsetzung der eingegangenen Stellungnah-
men und Einwendungen abgewogen. Zuletzt wurde von 08.01.
bis 30.01.2015 eine letzte erneute Offenlage der Planunterlagen
durchgeführt. In der kommenden Gemeinderatssitzung werden
die während dieser erneuten Offenlage eingegangenen Anre-
gungen und Bedenken beraten und die Vertreter des GVV
beauftragt den Feststellungsbeschluss zu fassen. 

TOP 9:
Gemäß Gemeindeordnung regelt der Gemeinderat seine inne-
ren Angelegenheiten, so z. B. den Gang der Verhandlungen, im
Rahmen der gesetzlichen Vorgaben in einer Geschäftsordnung.
Über den Inhalt und den Erlass einer Geschäftsordnung für den
Gemeinderat Bodnegg wird beraten und Beschluss gefasst.

TOP 10:
Im Baugebiet „Rosenharz IV“ stehen 13 Bauplätze mit 3 ver-
schiedenen Bebauungs-Typen zur Verfügung. Hierfür sind die
Bauplatzpreise festzulegen. Vorgesehen sind dabei auch
Ermäßigungen in Form eines Familienbonus und für energeti-
sches Bauen.
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Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Samstag, 21.02.2015
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13:30 Uhr.

Kommandant Franz Zwisler



Zum anderen ist vorgesehen - um eine möglichst objektive Ver-
gabe der Bauplätze durchführen zu können - Richtlinien mit
Sozialpunkten zur Vergabe der Bauplätze festzulegen. Über den
genauen Inhalt der Vergaberichtlinie für die Bauplätze im Bau-
gebiet „Rosenharz IV“ wird der Gemeinderat beraten und
Beschluss fassen.

TOP 11:
Durch den außerplanmäßigen Erwerb einer Teilfläche von der
Raiffeisenbank Ravensburg für die Errichtung einer barrierefrei-
en Wohnanlage muss die im Haushaltsplan 2014 veranschlagte
Kreditaufnahme über 130.000 € durchgeführt werden.

TOP 12:
Die Gemeinde darf gemäß Gemeindeordnung zur Erfüllung ihrer
Aufgaben Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich an
der Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde beteiligen. Der
Gemeinderat hat über die Annahme oder Vermittlung von Spen-
den unter der Maßgabe, dass die Annahme mit den rechtstaatli-
chen Grundsätzen vereinbar ist, zu entscheiden. Bspw. muss
eine Einflussnahme auf die Führung der Amts- und Dienstge-
schäfte der Gemeindeverwaltung ausgeschlossen sein. 
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen der Fasnet ist der Redaktionsschluss für die
Woche 8 bereits am Freitag, 13. Februar 2015,
09.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

BODNEGG

Öffnungszeiten:
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.30 Uhr

Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30ºC

Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat 

findet von 18.00 – 18.30 Uhr 
aktive Wassergymnastik statt. 

Während dessen findet leider kein Einlass statt! 

Sie finden uns:
Dorfstraße 34 (im Realschulbau)

88285 Bodnegg
Telefon: 07520/9207-29

Eintrittspreis:
Erwachsene: 3,00 €

Ermäßigt: 1,50 €
(ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte,

Zivis, Schüler, Azubis)
Zehnerkarte Erwachsene: 27,00 €

Zehnerkarte Ermäßigt: 13,50 €

Während der Ferien wie folgt geöffnet: 

Fasnetsferien: 17.-19.02.2015 und 21.02.2015

Osterferien: 31.03.2015 - 02.04.2015 
07.-09.04.2015 und 11.04.2015

Achtung-Achtung-Achtung-Achtung-Achtung-Achtung-Achtung

In den Fasnetsferien erweiterte Öffnungszeiten!
An den beiden Warmbadetagen Mittwoch, 18.2. und Don-
nerstag 19.2. öffnet das Hallenbad bereits um 14.30 Uhr
für Sie!!!

Achtung-Achtung-Achtung-Achtung-Achtung-Achtung-Achtung

ACHTUNG 
– GEMEINDERAT TAGT AN NEUEM ORT –

ACHTUNG

Nachdem schon länger klar war, dass das Rathaus brand-
schutztechnisch nicht den Anforderungen der Landesbauord-
nung entspricht, wurde im vergangenen Jahr ein Brandschutz-
konzept für das Verwaltungsgebäude in Auftrag gegeben.
Daraus resultieren nun diverse bauliche Maßnahmen, die
umgesetzt werden müssen, um den regulären Rathaus-
Betrieb aufrecht erhalten zu können. Diese Maßnahmen gilt es
allerdings im Detail noch vom Gemeinderat zu beschließen.
Bis dahin müssen ein paar „Sofortmaßnahmen“ getroffen
werden: Unter anderem wirken sich die Mängel auf den Sit-
zungssaal im Dachgeschoss des Gebäudes aus. Das
heißt, dass sich im Dachgeschoss maximal 15 Personen
gleichzeitig befinden dürfen. Bei einer normalen Gemeinde-
ratsitzung wird diese Anzahl bereits übertroffen, so dass der
Gemeinderat nicht mehr in „seinem“ Sitzungssaal tagen darf.
Dankenswerterweise stellt uns die Raiffeisenbank Ravens-
burg ihren Sitzungssaal im Untergeschoss des Bankge-
bäudes Dorfstr. 18 zur Verfügung. Der Eingang befindet sich
auf der Rückseite des Gebäudes. Folglich werden bis auf
weiteres alle Gemeinderatsitzungen in den vorgenannten
Räumen der Bank abgehalten.

Die Einschränkung wirkt sich genauso auf Trauungen aus!
Das bedeutet, dass Trauungen mit mehr als 15 Personen bis
auf weiteres nicht mehr im Sitzungssaal abgehalten werden
können. 
Die Gemeindeverwaltung prüft derzeit, welche adäquaten
Räumlichkeiten für Trauungen zur Verfügung stehen.
Wir bitten um Beachtung!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



Rosenmontags - Alternativprogramm:
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme

Montag, 16. Februar, Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeinde-
halle Grünkraut,

Möglichkeit zum Hinkommen: Buslinie 21, Abfahrt um 8.31 Uhr
Bodnegg Schule, Ankunft 8.39 Uhr Haltestelle „Ottersberg“,

zurück 12.19 Uhr oder 13.19 Uhr.
Fahrtkosten (ohne öffentlichen Bus) und 

Eintritt zusammen etwa 10 €
Anmeldung und weitere Infos bei Monika Tittel, 

Tel.: 0751 – 67016
Weitere Thermalbaden – Termine: 2.3., 16.3., 30.3.

Betreuung gesucht
Für einen 5jährigen Jungen wird an 4 Tagen die Woche eine
Betreuung gesucht. Er soll am Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag jeweils um 15.15 Uhr, freitags bereits um 13.15 Uhr an
der Bushaltestelle Schule abgeholt und bis 17.30 Uhr betreut
werden. Haben Sie Interesse? Näheres erfahren Sie unter Tel.:
0174 9376301 oder 07520-2928 oder unter der E-Mail-Adresse:
steirisch84@web.de

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Kirchweg 4
88285 Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
Sprechzeiten:
Mo 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

1912 - 2012

Zweckverband Haslach-Wasserversorgung
Neukirch

WASSERZÄHLERTAUSCH
Wir machen unsere Wasserabnehmer darauf aufmerksam, dass
ab 10. Februar 2015 
mit dem Austausch der Wasserzähler begonnen wird. Es werden
nur Wasserzähler ausgetauscht, deren Eichfrist abgelaufen ist.
Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Wassermesser gut zugänglich
ist. Falls Sie tagsüber nicht anzutreffen sind, bitten wir Sie tele-
fonisch (Tel. 07528-920960) einen Termin zu vereinbaren. 
Unser Personal ist mit einem Dienstausweis versehen.
ZV Haslach-Wasserversorgung
-Geschäftsstelle-
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:

Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau 

Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils  jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat;
von 8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
18. Februar 2015
4. März 2015

Die Mangelstube finden Sie im UG
der Festhalle/Dorfstraße.

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an 
Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 822
Sprechzeiten:
Mo 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr



Begleitete Einkaufsfahrt nach Rotheidlen
Trotz des eisigen Windes gab es ein paar Unerschrockene, die
diese Einkaufsfahrten nutzten. Am Donnerstag (Abfahrt 12.05
Uhr im oberen Schulhof) war nach einer Überlandfahrt über Bil-
len, Hargarten, Englisreute, Arneggen und Kofeld genug Zeit für
einen ausgedehnten Einkauf und ein gemütliches Tässchen Kaf-
fee. Der Rückweg ging dann direkt nach Bodnegg.

Am Montag waren es bei angenehmeren Temperaturen einige
Fahrgäste mehr. Die von Omnibus Schuler ausgebildeten Schul-
busbegleiter sorgten dafür, dass alle einen Sitzplatz bekamen.
Diesmal war nicht so viel Zeit zwischen An- und Abfahrt (12.55
Uhr Abfahrt in der Dorfstraße, 13.42 Uhr Rückfahrt ab Rotheid-
len). Trotzdem reichte es für einen schnellen Einkauf und eine
kurze Kaffeepause. 

Dann wurde es noch wegen einer liegen gelassenen Handta-
sche hektisch, aber die freundliche Busfahrerin wartete, bis alle
wieder da waren und brachte uns dann wohlbehalten nach Bod-
negg.
Fazit: Es gibt täglich mehrere Möglichkeiten, von Bodnegg nach
Rotheidlen und zurückzukommen. Und es gibt auch viele Mög-
lichkeiten für schöne Ausflüge, z.B. nach Lindau oder Wangen!
Erkundigen Sie sich bei Omnibus Schuler unter Tel.: 07520 /
9203 – 0 oder per E-Mail: info@omnibus-schuler.de

Landesfamilienpass 2015
Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2015 können ab
sofort im Rathaus Zimmer 15 bei Frau Pfleghar abgeholt werden. 
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 14. Februar 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Schützenclub durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 28. Februar 2015, durchgeführt vom Männerge-
sangsverein 
Samstag, 14. März 2015, durchgeführt vom Kirchenchor

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 16. Februar 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Mehrere Jahrgänge der Spiegel-Zeitschrift, diverse Tel. 1378
Ersatzteile für VW-Käfer

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Gästeamt

Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld,
Hartz IV bzw. Kinderzuschlag oder Asylbewerberleistung
zur Abholung mit.



Beantragen Sie den Familienpass wenn
 Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in

häuslicher Gemeinschaft leben;
 Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldberech-

tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
 Sie mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher
Gemeinschaft leben.

 Sie Harz IV- bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit mindestens
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben. 

 Sie Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setzt (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2015 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt
20 Mal im Jahr 2015 die Staatlichen Schlösser und Gärten und
die staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw.
zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist
der entsprechende Gutschein einzulösen.

Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden,
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde
Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie
Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Würt-
tembergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Lan-
desmuseum Konstanz, Technoseum Mannheim, Schloss Hei-
delberg, Haus der Geschichte, Stuttgart, Deutschordensmu-
seum Bad Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medien-
technologie Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfrei-
en Eintritt.

Die anderen Schlösser, Gärten und Museen können mit den
sechs Gutscheinen "Sonstiges Objekt"- auch mehrfach im
Jahr- kostenfrei besucht werden.

Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen
kann es möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht
anerkannt wird.

Wir weisen darauf hin, dass seit dem Jahr 2010 die Broschüre
„Staatliche Schlösser und Gärten“ von der Schlösserverwal-
tung (SSG) nicht mehr neu aufgelegt wird. Sie SSG hat aber
einen Flyer zu den einzelnen Objekten, sowie eine Übersichts-
karte auf seiner Homepage (www.schloesser-und-gaerten.de)
zum Download als pdf-Dokumente veröffentlicht. 
Dort ist auch eine Liste aller Objekte der SSG eingestellt, in
denen der Landesfamilienpass Gültigkeit hat.
(http://www.schloesser-und-gaerten.de/index.php?id=1775 ) 

Der Gutschein "Wilhelma" berechtigt in der Zeit vom 01.03. –
31.10.2015 (Hauptsaison) zum Erwerb einer Familienkarte im
jeweils gültigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs. In der Zeit
davor und danach gilt der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also
keine zusätzliche Ermäßigung mit dem Landesfamilienpass). 

Der Gutschein "Blühendes Barock" erhalten Passinhaber eine
Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis von 14,-- €. Die Saison
des Blühenden Barocks beginnt am 20.03.2015 und endet am
08.11.2015.

Mit den Gutscheinen „Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn“
kann der Freizeitpark nur einmal an einem der beiden Tage,
am 10. Mai 2015 oder am 13. September 2015 zu einem ermä-
ßigten Preis besucht werden. Pro Person beträgt die Ermäßi-
gung an diesen Tagen 5 Euro. 

Der Gutschein für den „Europa-Park, Rust“ gilt nur am 13.
September 2015. An diesem Tag wird pro Person ebenfalls eine
Ermäßigung von 5,-- € gewährt. 

Das Mercedes-Benz Museum in Stuttgart bietet Passinhabern
an einem beliebigen Tag im Januar, Februar oder November
2015 einmalig einen kostenfreien Eintritt an. Auch das Por-
sche-Museum in Stuttgart bietet Passinhabern an einem belie-
bigen Tag im Januar 2015 oder November 2015 einmalig
einen kostenfreien Eintritt an. 

Das SENSAPOLIS am Flugfeld in 71063 Sindelfingen bietet
allen auf dem Landesfamilienpass eingetragenen Personen
einen um 5 Euro ermäßigten Eintritt p.P. und Einzelticket. Das
Angebot ist nur gültig vom 01. Mai bis 31. Juli 2015.

Die Eisenbahn-Erlebniswelt in Horb/N. bietet Familien mit
Landesfamilienpass die Familienkarte (2 Erwachsene und alle
eigenen Kinder) für 12 Euro an. Die Karte ist nicht kombinierbar
mit anderen Ermäßigungen und Rabatten. 

Familien mit Landesfamilienpass bekommen die Familienkarte des
Biosphärenzentrum Schwäbische Alp für 7,50 statt 10 Euro. 

Die Familienkarte für das Besucherbergwerk Bad Friedrichs-
hall-Kochendorf bekommen Familien mit Landesfamilienpass
um 5 Euro ermäßigt. Alleinerziehende sind mit Einzelkarten
günstiger dran. 

Das Naturparkzentrum Stromberg-Heuchelberg in 74374
Zaberfeld können Familien mit Landesfamilienpass für nur
3,50 € Eintritt besuchen. 

Das Freilichtmuseum in 72660 Beuren bietet Familien mit dem
Landesfamilienpass einmalig einen kostenfreien Eintritt an. Das
Museum ist geöffnet von 29. März bis 08. November 2015,
dienstags bis sonntags von 09:00 – 18:00 Uhr.

N E U ist der Gutschein für das Oberschwäbische Museums-
dorf Kürnbach. Im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach
gewähren über 30 historische Gebäude Einblick in den Alltag
vergangener Zeiten, vom stolzen Strohdachhaus der Barockzeit
bis zum Hirtenhäuschen. Rinder, Schafe, Ziegen und Hühner
machen das Museumsdorf noch lebendiger und können
bestaunt und gestreichelt werden. Viele Veranstaltungen lassen
die Vergangenheit wieder lebendig werden. Dazu zählen regel-
mäßige Vorführungen alter ländlicher Handwerke, Konzerte,
Lesungen und Vorträge – und nicht zuletzt der Betrieb der
Dampfmaschine von 1912. Die Mini-Dampfbahn des Schwäbi-
schen Eisenbahnvereins zieht kleine und große Eisenbahn-
freunde an. Für Kinder und Familien gibt es vielfältige Angebote.
Familien mit dem Gutschein zum Landesfamilienpass erhalten
für das Museum einmal im Jahr kostenfreien Eintritt. 

Ebenfalls  N E U sind die beiden Gutscheine für den Freizeit-
park Ravensburger Spieleland und für die Ravensburger Kin-
derwelt Kornwestheim. Das Ravensburger Spieleland ist ein
Freizeitpark zwischen Ravensburg und Bodensee. In den sieben
Themenwelten gibt es mehr als 60 Attraktionen auf über 25 Hek-
tar zu entdecken. Das Mitmach-Konzept des Spielelands geht
schon bei den Jüngsten los. Bereits 3-jährige entdecken in
Begleitung ihrer Eltern auf der Traktorfahrt gemeinsam Hopfen
und Mais, löschen beim Feuerwehrspiel zusammen das bren-
nende Haus oder werfen bei Max Mäuseschreck Löcher in den
Käse. Doch auch für die Großen wird einiges an Aktion geboten.
Beim Alpin Rafting geht es im Sturzflug in die Tiefe, beim Fix &
Foxi Raketenblitz geben alle richtig Gas und düsen mit 40 Stun-
denkilometern durch die Kurven. Rasante und turboschnelle
Attraktionen bieten Action und Abenteuer für Kinder ab 8 Jahren
– und für mutige Mamas, Papas. Mit dem Gutschein zum Lan-
desfamilienpass kostet der Eintritt in den Park am 14.05.2015
nur 19,50 € p. P. 

Die Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim ist eine Art
Indoor-Spielplatz, der sich auf einer Gesamtfläche von ca. 2.000
Quadratmetern, auf zwei Stockwerken mit zahlreichen Attraktio-
nen erstreckt. In der ersten Etage steht alles unter dem Motto
„Straßenverkehr“. Schon Kindergartenkinder können hier das
richtige Verhalten als Fußgänger erlernen, und die etwas älteren
flitzen im Mini-Mercedes durch die beiden Parcours. In der zwei-
ten Etage steht das multimediale Spiel- und Lernerlebnis im Vor-
dergrund. Auf Anmeldung haben die Besucher der Ravensburger
Kinderwelt zudem die Möglichkeit, in den verschiedenen Genius-
Workshops in die Welt der Spiele-Erfinder und –Entwickler ein-
zutauchen. Die Workshops sind dabei für Kinder der Schulklas-
sen 1-6 konzipiert und können kostenlos gebucht werden. Neben
der Ermäßigung bei Vorlage des Landesfamilienpasses an der
Eintrittskasse in Höhe von 50 % auf den regulären Eintrittspreis
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gewährt die Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim mit dem
Gutschein jeden Sonntag um 14 Uhr bis zum 31.05.2015 die
kostenfreie Teilnahme am Spiele-Workshop. 

N E U und ohne besonderen Gutschein, d.h. nur gegen Vorlage
des Landesfamilienpasses ist das Angebot der „Nature Trails“ in
73489 Jagstzell. Hier wird eine Husky-Wanderung angeboten, die
sich für Familien und Kinder ab 7 Jahren eignet und sehr individu-
ell ausgeführt wird. Hier erhalten Familien mit einem Landesfamili-
enpass eine Ermäßigung von 40 %. D.h. für einen Erwaschsenen
kostet die Wanderung dann 23,40 € und für ein Kind 17,40 €.
Daneben wird ein Familienpreis für zwei Erwachsene und die auf
dem Pass eingetragenen Kinder für insgesamt 70 Euro angeboten. 

Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-
bw.de) sind unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für Fami-
lien“ > „Landesfamilienpass“ eine Liste aller Staatlichen Schlös-
ser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie eine Liste
aller nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passinhaber einen
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt. 

Monat Dezember 2014
Geburten:
30. Dezember 2014
Isabel Waibl, geboren in Tettnang, wohnhaft in Hinterreute 4,
Eltern: Regina und Jürgen Waibl
Es werden keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen:
6. Dezember 2014
Nicola Holder, geb. Schmidt und Thorsten Holder, wohnhaft in
der Mörikestr. 48

Sterbefälle:
Es werden keine Veröffentlichungen gewünscht.

Interesse an folgenden Themen?
Infogespräch zum Europäischen Freiwilligendienst am Mi,
18.2., 16.00 Uhr – 17.00 Uhr, Do 26.2. 18.00 Uhr – 19.00 Uhr
oder Di 3.3., 16.00 Uhr – 17.00 Uhr. Anmeldung dazu erforder-
lich unter Tel.: 0751/82-506 oder doris@aha-ravensburg.de
Auslandssprechstunde am 26. Februar 16.00 Uhr – 18.00
Uhr, alle Fragen rund ums Thema Auslandsaufenthalte. Einfach
kommen, Adresse siehe unten
Jugendfotowettbewerb, Thema „mein Deutschland“ (Bewer-
bungsschluss 15. März),
Reisestipendium (Bewerbungsschluss 1. März)
Einsatzstellen für ein Freiwilliges soziales/ökologisches Jahr
Babysitterkurse
und noch viel mehr…
Dann klick mal rein: www.aha-ravensburg.de
aha – Tipps & Infos für junge Leute
Marienplatz 12
88212 Ravensburg
Tel.: 0180-1-463624
info@aha-ravensburg.de
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Standesamtliche
Nachrichten

Jugend-Ecke

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder
wegen!

Mittwoch, 25. Februar 2015
14.30 Uhr

Bodnegg, Grundschule



Stromfresser raus
Veraltete Haushaltsgeräte austauschen - bis zu 50 Euro
Zuschuss für TWS-Kunden
Ältere Kühl- und Gefriergeräte, Geschirrspüler, Trockner und
Waschmaschinen gehören zu den größten Energiefressern im
Haushalt.
Um die Stromrechnung zu senken, lohnt es sich deshalb, alte
Energiefresser loszuwerden. Die Entscheidung wird den Strom-
oder Gaskunden der Technische Werke Schussental GmbH &
Co. KG (TWS) jetzt erleichtert, denn der Energieversorger hat
die Aktion „Neu für Alt“ ins Leben gerufen: Gemeinsam mit teil-
nehmenden Fachhändlern aus der Region und der Elektroin-
nung fördert sie während des Aktionszeitraums den Kauf eines
energieeffizienten Neugeräts mit einem attraktiven Sofortrabatt.
Die TWS-Kunden sparen auf diese Weise doppelt: Erst beim
Gerätekauf, dann bei der Stromrechnung. Ab einem Kaufpreis
von mehr als 350 Euro erhalten Strom- oder Gaskunden der
TWS einen Rabatt von 25 Euro für ein Gerät der Energieeffizi-
enzklasse A++ oder 50 Euro für ein Gerät der Energieeffizienz-
klasse A+++. Dazu können die Kunden ihren Gutschein ganz
einfach bei der TWS unter Telefon 0751 804-4990 oder per E-
Mail an info@tws.de anfordern oder direkt im Kundenzentrum,
Schussenstraße 22 in Ravensburg abholen. Die Aktion läuft
noch bis zum 30. Juni 2015.

Kranke Eschen können auch noch im Sommer
gefällt werden 
Viele Grundstückseigentümer überprüfen derzeit ihre Bäume
und Sträucher auf Standfestigkeit, damit sie erforderliche
Maßnahmen wie Rodungen oder „auf den Stock setzen“ im
gesetzlichen Zeitraum vornehmen können. Entsprechende
Pflegemaßnahmen dürfen in der freien Landschaft
grundsätzlich nur vom 1. Oktober bis 28. Februar durchge-
führt werden, Ausnahmen sind jedoch möglich. 
Mit Sorge betrachten zahlreiche Grundbesitzer in diesem Jahr
ihre Eschen und fragen sich, ob die eigenen Baumbestände
ebenfalls vom Eschentriebsterben betroffen sind und deshalb
gerodet werden müssen. „Die Krankheitsanzeichen können am
sichersten im belaubten Zustand, also im Juni und Juli erkannt
werden“, so Iris Steger, Leiterin des Umweltamts im Landrats -
amt. Insbesondere bei frei stehenden Bäumen auf trockenen
Standorten zeige sich die Krankheit in der Regel nicht im
Stammbereich, sondern durch absterbende Äste in der Krone.
„Im Winter kann das Eschentriebsterben nicht immer verlässlich
diagnostiziert werden“, so Steger. Sie rät daher, sich von profes-
sionellen Baumpflegern bei dieser Entscheidung beraten zu las-
sen und Baumfällungen unter Umständen erst im Sommer nach
erneuten Kontrollen vorzunehmen. Wie das Landratsamt mitteilt,
kann die Naturschutzbehörde von der gesetzlichen Sperrfrist
eine Ausnahme zulassen, wenn ein Baum aus Verkehrssiche-
rungsgründen umgehend gerodet werden muss. 

Weitere Informationen zum Thema Eschentriebsterben erhalten
Sie beim Umweltamt des Landkreises, Telefon 0751/85 4210,
und bei der PROREGIO, Telefon 0751 85 9610.

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Februar 2015

Singen/Volkstanz
Montag, 16. Februar 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 23. Februar 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe
Die Radlergruppe macht Winterpause.

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???

Umweltthemen

Aus der Landwirtschaft



Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apothekennotdienst
Samstag, 14.02.2015
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
Apotheke im Gesundheitszentrum, Wangen, Siemensstr. 12
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 15.02.2015
Apotheke im Kaufland, Ravensburg, Weißenauer Straße 15 
Apotheke im Stadtzentrum, Weingarten, Karlstraße 21/Kaufland
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 14.02.2015 / Sonntag 15.02.2015 
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. 0751 66464
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet.
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
13.02.2015
27.02.2015
06.03.2015
13.03.2015

Freitag, den 13. Februar 2015 Seite 9Bodnegger Mitteilungen

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 16. Februar 2015
Frau Bröhm, Tel. 1549
Frau Fricker, Tel. 1390
Montag, 23. Februar 2015
Frau und Herr Hartmann, Tel. 2416

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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Sonntag, 15. Februar 2015
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Julia Heister, Timothy Kramer, Leonie Glauner, 
Myriam Wissussek, Jamie-Ann Baiz, Luis Pfender

Freitag, 20. Februar 2015
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Christoph Buchmann, Dominik Buchmann, Marius Buchmann,
Linda Deifel, Lisa Deifel, Evelyn Waldraff

Sonntag, 22. Februar 2015 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Fabienne Kuna, Irena Toschka, Larissa Nester, Leonie Glauner,
Theresa Stärk, Katharina Stärk

Fastenkalender 2015
Mit dem Fastenkalender laden wir Sie ein, mit uns in der Zeit
bis Ostern den Blick zu weiten, sich vom Leben anderer
berühren zu lassen und sich bewusst an die Seite der Armen
und Ausgeschlossenen zu stellen. 
Lassen Sie sich begleiten von Texten, Geschichten und Bil-
dern, die von Aufbruch und Veränderung erzählen. 
Nehmen Sie sich jeden Tag einen Augenblick Zeit – zum
Nachdenken, Diskutieren und Hoffen.
Sie erhalten den Kalender in der Sakristei oder im Pfarrbüro
zum Preis von 2,50 Euro.

Am Rosenmontag, 16.02.2015 und am Dienstag, 17.02.2015,
sind unsere Pfarrbüros Bodnegg, Grünkraut nicht besetzt.
In dringenden Notfällen bitte unter Tel. 07520/2561 auf den
Anrufbeantworter sprechen
Wir danken für Ihr Verständnis. 

Kindergottesdienst am Aschermittwoch
Unsere beiden Kindergärten feiern am Aschermittwoch
gemeinsam einen Gottesdienst. Um 10.30 Uhr beginnen wir
vor der Kirche. Was hat die Asche mit Aschermittwoch zu tun
hat und woher kommt sie? Diesen Fragen wollen wir nachge-
hen und erschließen welche Bedeutung dieser Tag am Beginn
der Fastenzeit für uns Christen hat, und Gott  in unserer Mitte
feiern. Dazu sind auch Eltern, Großeltern, Geschwister und
alle die gerne mitfeiern möchten herzlich eingeladen.
Elmar Kuhn, Gemeindereferent

Kirchliche Nachrichten
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Bischof Dr. Gebhard Fürst bezuschusst den Kauf eines
Gotteslobes für Erstkommunionkinder
Klingt gut – das neue Gotteslob
„Ein Gesangbuch,
ein Gebetbuch,
ein Schatz für alle,
die im Gespräch mit
Gott nach neuen Worten suchen“.
Inzwischen ist das neue Gotteslob gut eingeführt und wird auch
gerne zu Hause in die Hand genommen.
Das neue Gotteslob soll auch Kindern und Jugendlichen
erschlossen und zugänglich gemacht werden und sie auf ihrem
Glaubensweg begleiten. Im Rahmen der Erstkommunion 2015
möchte deshalb unser Bischof Dr. Gebhard Fürst den Kauf eines
neuen Gotteslobes für die Erstkommunionkinder konkret unter-
stützen:
Jedes Erstkommunionkind soll auch in diesem Jahr des
neuen Gotteslobes, das geschenkt oder selbst gekauft wur-
de, einen Zuschuss von 10 Euro erhalten.
So ist das Verfahren:
Eltern, Großeltern, Paten oder wer auch immer kauft ein neues
Gotteslob im Buchhandel zum regulären Ladenpreis. Dann kom-
men Sie, gerne auch zusammen mit dem Kommunionkind, in
das zuständige Pfarrbüro und bringen das neu erworbene (oder
als Geschenk zur Kommunion erhaltene) Gotteslob mit. Die
Sekretärin klebt dann auf der ersten weißen Seite des Buches
einen Aufkleber „Zur Heiligen Kommunion 2015 – Bischof Geb-
hard“  in das Buch ein und zahlt 10,— Euro in bar einmalig aus. 
Die Aktion, und damit die Auszahlung, ist befristet bis 
19. Juni 2015.
Wichtiger Hinweis:
Falls Verwandte, welche in einem anderen Bundesland bzw.
Diözese wohnen und dort das Gotteslob für das Kommunionkind
kaufen möchten, ist darauf zu achten, dass je nach Diözese der
sog. Eigenteil (ab der Nr. 700) ein Anderer ist. So ist z.B. im
bayerischen ein anderer Anhang als bei uns.  Bitte nur die Aus-
gabe „Rottenburg-Stuttgart/Freiburg“ kaufen.  Der Stammteil ist
überall gleich.
Noch Fragen? Dann wenden Sie sich an das Pfarrbüro.
Elmar Kuhn, Gemeindereferent

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Ein Platz am Tisch ist leer.
Ein Tag für Familien, in denen der Vater, die Mutter

oder ein Kind gestorben ist
Samstag, 07.03.2015, 9 bis 18 Uhr
Langenargen, Familienferiendorf
Leitung: Marie-Luise Hildebrand, Pastoralreferentin, System.
Familientherapeutin, Siegfried Welz-Hildebrand, Pastoralreferent

Filzfaszination. Workshop zur Herstellung von Taschen und
Behältnissen
Samstag, 21.02. und Sonntag, 22.02.2015
Ravensburg, Institut für Soziale Berufe 
Kursleitung: Christine Gehring

Mit Krisen leben – Lebenskrisen im Spiegel von Geschich-
ten. Gesprächsreihe

Montag, 23.02.; 02. und 09.03.2015, 19.30 bis 21.15 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Leitung: Richard Pschibul, Kurseelsorger a.D.

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein
zweitägiges Seminar zum Thema „Hofübergabe –
Hofauflösung“. Es findet am Freitag, 27. und Sams-
tag, 28. Februar 2015, jeweils von 9:30 Uhr – 17:00
Uhr im Gasthaus Ochsen in Kißlegg statt. 

Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und
auf was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung
geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 25,- für Nicht-Mitglieder

€ 20,- für Landvolkmitglieder
Anmeldung bis 23. Februar 2015 bitte bei: Herrn Heinz Gerster,
Argenbühl-Eisenharz, Tel. 07566 749.

Oasentage in Schönstatt für Frauen - 20. - 22. Februar 2015,
Busfahrt ab verschiedenen Stationen (u.a. Ravensburg, Wein-
garten, Aulendorf, Bad Saulgau, Jordanbad)
... und du wirst ein Segen sein! (vgl. Gen 12,2)
• Mein Herz für Gottes Segen öffnen.
• Das Schönstatt-Heiligtum als Ort des besonderen Segens

entdecken.
• Den Segnungen meines Lebens auf die Spur kommen.
• Im Liebesbündnis mit Maria konkrete Segensschritte gehen.
• In der Begegnung mit Pater Kentenich erfahren, wie ich

selbst zum Segen werden kann.
Vorträge, Gebetsimpulse, geistliche Lieder, gegenseitiger Aus-
tausch und Zeiten der Stille laden ein, den Blickkontakt mit Gott
neu aufzunehmen und sich tiefer mit ihm zu verbinden.
„... und du wirst ein Segen sein!“
Jahreslosung der Schönstattbewegung Frauen und Mütter
Schw. M. Noemi Massaro, Krankenhausstr. 18/Helios-Klinik,
78628 Rottweil, Tel. 01522/9214956, Büro: 07502/911441
(Mochenwangen), sr-noemi@sbfum.de

„Erfolg durch Fördern und Fordern“ 
Inhaltlich geht es darum, sich darüber klar zu
werden, was eigentlich Erfolg ist. Dann wird
es leichter, Fördern und Fordern mit Leben

zu füllen. Dabei müssen Eltern nicht alles genau wissen
und können, was ihre Kinder für die Schule und die Ausbildung
können müssen, um sie zu fördern. Wichtig ist, von den Kindern
zu fordern und sie dahingehend zu fördern, dass sie sich eigene
Ziele setzen und erkennen was zu tun ist, um diese Ziele zu
erreichen. Dafür brauchen sie unsere Unterstützung. 
Dazu sind alle Interessierten am Dienstag, 24. Februar, um
19:30 Uhr, herzlich nach Waldburg ins Gemeindehaus, Hauptstr.
12 eingeladen. 
Referent ist Günther Bayer, Realschullehrer
Kosten: € 5 pro Person, € 7 pro Ehepaar

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 13. Februar
8.00 Uhr Schülergottesdienst Grundschule Waldburg

Pfarrer Bürkle
Sonntag, 15. Februar - Estomihi
Wochenspruch:
Sehet, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von des
Menschen Sohn. Luk 18,31

Seite 12 Freitag, den 13. Februar 2015 Bodnegger Mitteilungen

Liebe Kinder,
wir laden euch recht herzlich am
Sonntag, den 22. Februar  2015, um
10.30 Uhr  zu unserem Kindergottes-
dienst ins Pfarrhaus ein.
Wir würden uns freuen, euch alleine

oder mit euren Mamas oder Papas begrüßen zu dürfen.
Unser Thema: „Zachäus - kleiner Mann ganz groß“
Euer Kindergottesdienstteam



10.15 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke

Mittwoch, 18. Februar
Kein Konfirmandenunterricht In den Ferien

Winterkirche im Gemeindesaal
Schon in den vergangenen Jahren haben wir sehr gute Erfah-
rungen mit der „Winterkirche“ gemacht (große Einsparungen bei
Heizkosten und ein neues, schönes Erleben von Gemeinschaft
im Gottesdienst) und planen deshalb, auch in diesem Winter
während der Heizperiode in der Zeit bis etwa Anfang März die
frühen Sonntagsgottesdienste um 9.00 Uhr – nach kurzfri-
stiger Entscheidung,  je nach Wetterlage - im Gemeindesaal
stattfinden zu lassen.
Bei besonderen Anlässen und zu den Spätgottesdiensten um
10.15 Uhr, die zur  Zeit eine erfreulich hohe  Anzahl von Gottes-
dienstbesuchenden haben, feiern wir wie üblich in der Kirche.  

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag , jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Katholischer Deutscher
Frauenbund Bodnegg
Der offene Strick- und Handarbeitstreff
trifft sich ab 19. Februar 2015 wieder im
Welt-Café Rupp zur gewohnten Zeit von
18.30 - 20.30 Uhr.

Freitag, 20. Februar 2015
Ravensburg, Weststadt, Dreifaltigkeitssaal
Begegnungstag für Frauen aus Stadt und Land
Achtsam leben - Achtsam handeln
Programmablauf:

9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Pfr. Reinhold Hübschle
10.00 Uhr Achtsam leben - achtsam handeln

mit Christa Hecht-Fluhr, Dekanatsreferentin FN
12.00 Uhr Mittagessen
14.00 Uhr Stilvoll im Alltag und Beruf

mit Petra Schnierle, Baindt, Knigge-Trainerin
16.00 Uhr Ende der Veranstaltung
Leitung: Christina Längle, Horgenzell

Marlies Rothenhäusler, Taldorf
Kostenbeitrag: 5, -€

Dienstag, 24. Februar 2015
10. März und 24. März 2015, 19.00 - 20.00 Uhr 
Gymnastikraum beim Schwimmbad
Innere Balance mit Klang
Klangmeditation mit Uta Sauer
Anmeldschluss: 17.02.2015
Kosten: Mitglieder 15,- €

Nichtmitglieder  20,- €
Wir beginnen mit einer kleinen gesprochenen Meditation oder
auch mit einer kurzen Muskelentspannung nach Jacobson.
Nach der Einführung genießen wir jeweils mit Klangschalen,
dem kleinen Gong und verschiedenen Klangspielen eine ruhige
Klangmeditation ohne Worte. 
Alle Kursteilnehmer liegen auf Isomatten, die sie selbst mitbrin-
gen sollten.
Bequeme Kleidung, warme Socken und evtl. ein kleines Kissen
und eine Decke tragen zum Wohlfühlen und Entspannen bei.

Terminvorschau:
Sonntag, 8. März 2015, 15.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus
Kaffee & mehr
Veranstaltung zusammen mit Boku
Liebe  Frauen!
Für die Veranstaltung Kaffee & mehr am 8. März 2015 werden
etliche Kuchen und Torten benötigt, deshalb unsere Frage:
Wer bäckt uns einen Kuchen oder eine Torte? 
Bitte meldet eure Kuchenspende bei Paula Martin, Tel. 2656
oder Hildegard Konrad, Tel. 2633 bis spätestens 27. Februar
2015 an, damit wir gut planen können.
Herzlichen Dank im Voraus!

Dienstag, 03. /17. März 2015
Lindenschule
Kochen für Gäste
mit Ursula Stahl

Mittwoch, 18. März 2015, 14.00 Uhr
Modenschau bei K& L Ruppert
Ravensburg

Die Theatergruppe des Männergesangvereins
Bodnegg spielt demnächst für Sie die Krimi-
nalkomödie in 3 Akten von Claudia Ott:

Mord im Weinkeller
Zu den einzelnen Aufführungen laden wir
recht herzlich ein.
Der Kartenvorverkauf beginnt am Freitag, 20. Februar 2015.
Aufführungstermine: 
Seniorenvorstellung: Freitag, 6. März, um 14.00 Uhr (ohne Kar-
tenvorbestellung) 
Freitag, 6. März, Samstag 7. März, Freitag, 13. März, Samstag
14. März, Freitag, 20. März, Samstag, 21. März, jeweils um
20.00 Uhr in der Festhalle Bodnegg
Platzreservierung:
Feuerwehrhaus Bodnegg, Nelkenweg 20, 88285 Bodnegg Tel.
01520 5603341 
Am 20. Februar vor Ort von 15.00 - 19.00 Uhr und telefonisch
von 17.00 - 19.00 Uhr 
Ab 21. Februar, jeweils Montag - Samstag von 17.00 - 19.00 Uhr
unter der Tel.-Nr.: 01520 5603341.
Bitte die Karten bei den Aufführungen bis spätestens 19.30 Uhr
an der Kasse abholen.
Auf Ihren Besuch freut sich
Ihr Männergesangverein Bodnegg -
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Ökumenische
Angebote

Keine Chorprobe des
Ökumenischen Chors 

in den Ferien!!!

Nächste Probe am 25.02.2015.

Vereinsnachrichten

Bodnegg



Termine:
• Sonntag, 22. Februar - Funken auf der Felbener Höhe
• Dienstag, 24. Februar, 19 Uhr - Vorstandssitzung des Kolping-

bezirks Bodensee-Oberschwaben in Neukirch
• Freitag, 13. März, 20 Uhr - Mitgliederversammlung im Kolping-

heim mit geistlichem Impuls durch unseren Präses Pfr. Stork
• Sonntag, 15. März - Café Kolping 

Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 17. Februar, treffen wir uns um 14.00
Uhr im Kolpingheim zu einem Spiele-Nachmittag.
Gäste sind herzlich willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

VFJB e.V.
Jahreshauptversammlung 2015
Der VFJB e. V. lädt alle Mitglieder zur die-
sjährigen Jahreshauptversammlung ein. 
Die Versammlung findet am Freitag, den

27. Februar 2015, um 18.00 Uhr, im Jugendtreff „La Vie“ statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Entlastung
3. Wahlen
4. Beschluss über Gebühren und Mitgliedsbeiträge
5. Verschiedenes
Vorschläge zur Tagesordnung müssen dem Vorsitzenden spätes -
tens 14 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich vorgelegt
werden.

Voranzeige – siehe auch GEMEINDEBÜCHEREI 
Mittwoch, 25. Februar 2015, um 19.30, in der Bücherei 
Faszination Wüste – Leben bei den Beduinen 
Die Völkerkundlerin Katrin Biallas berichtet mit vielen Bildern von
ihrer zweiten Heimat. Eintritt frei. Spenden gerne willkommen
(Reinerlös geht an den Verein zur Förderung von Kunst und Kul-
tur der Beduinen des Sinai) 
Vorverkaufstelle Café Rupp ab 18.2. wieder offen, es gibt
Karten für: 
Sonntag, 8. März 2015 um 15 Uhr 
Kaffee & mehr 
in Zusammenarbeit mit dem Frauenbund 
Eintritt 5 Euro; Einlass 14.30 Uhr 

Änderungen im Halbjahresprogramm 15/1: 
16. Mai - Peter Spielbauer -Yübiläüm (ganz neu) 
4. Juli - Open Air mit Blues Inc.
Einzelheiten finden Sie auf www.boku-bodnegg.de
Reservierung und Infos auch unter 07520-914270.

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zum Kegelabend!
Termin: Samstag, den 28. Februar 2015 
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Gasthof „Nußbaumer“ Bodnegg

Anmeldung: Telefonisch bei Christine Pfeifer (07520/914587)
Alle Mitglieder sind zu unserem alljährlichen Kegelabend am 28.
Februar herzlich eingeladen. Im Gasthof „Nußbaumer“ stehen
uns zwei Bahnen zur Verfügung.
Der Vorstand

Kirchenchor Bodnegg

v. r.n.l.: Chorleiterin Elena Igel; Werner Senser; Ursula Enderle,
Bruno Brückner; Franz Schellinger (nicht auf dem Bild Dr.
Hans-Martin Brüll)

Großer Jubel beim Kirchenchor 
über die Jubiläen langjähriger Chormitglieder
Ursula Enderle erhielt die große Ehrenurkunde des Cäcilien-
vereins der Diözese, sowie den Ehrenbrief des Bischofs von
Rottenburg-Stuttgart. Diese hohe Auszeichnung erhielt die
beliebte und treue Sängerin für ihre 50-jährige musikalische Mit-
wirkung im Kirchenchor St. Magnus u. St. Ulrich in Bodnegg. 
Ebenfalls geehrt wurde Werner Senser mit der Urkunde des
Cäcilienvereins der Diözese für 30 Jahre als Sänger im Chor. 
Für eine 20-jährige Mitgliedschaft erhielten Bruno Brückner
und Dr. Hans-Martin Brüll die Urkunden des Dekanates für ihr
kirchenmusikalisches Engagement.
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KOLPING

[boku] bodnegg kulturell e. v.

Bodnegger 
DDoorrffmmeeiisstteerrsscchhaafftt

Lernen Sie schießen und treffen Sie Freunde!

28. Februar und 1. März 

Zum Mitmachen sind herzlich eingeladen

Schüler Mannschaften Einzelstarter
von 12 bis Vereine, Firmen Jeder, der möchte
16 Jahre und Gruppen und keine Gruppe hat

Es können nicht nur Vereine oder Firmen eine Mannschaft
stellen, wir laden auch Familien und Freunde recht herzlich
dazu ein teilzunehmen. Auch ohne eine Mannschaft freuen
wir uns über die Teilnahme von Einzelschützen. 

Trainingszeit:
Dienstag, den 24. Februar 2015, von 19.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag, den 26. Februar 2015, von 19.00 – 22.00 Uhr

Siegerehrung:
Sonntag, den 1. März 2015, um 19.00 Uhr, im Schützenhaus.

Wir würden uns freuen, wenn wieder recht viele Bürgerinnen und
Bürger sowie Vereine und Gruppen daran teilnehmen würden. 
Allen Teilnehmern wünschen wir „GUT SCHUSS“
SCHÜTZENCLUB HUBERTUS BODNEGG 



TSV Bodnegg 
Rückblick Kinderfasnetsball
vom 7. Februar 2015
Rund 140 Cowboys, Prinzessinnen,
Ritter, Clowns und andere Kostüme

durften wir zu unserem Kinderfasnetsball am letz-
ten Samstag in der Sporthalle Bodnegg begrüßen.
In der gut vorbereiteten Sporthalle erlebten die Kinder und Erwach-
senen  einen Nachmittag mit Bewegung, Tanz, Spiel und Spaß. 
Im Namen der teilnehmenden Kinder möchte der TSV Bodnegg
sich bei allen 5 Abteilungen für die tatkräftige Unterstützung
beim Aufbau, der Durchführung und dem Abbau bedanken. Ein
großes Dankeschön an den Jugendreferenten der Gemeinde,
Herrn Eckle, für die Organisation des Spielofant Spielmobils. Ein
weiteren Dank an Uli Schiele für die tolle musikalische Unterhal-
tung während des Kinderfasnetsballs. Bei Thomas Schultzki
möchten wir ebenso Danke sagen für die Teilnahme als Ersthel-
fer des Roten Kreuzes. Für die freundlichen Sachspenden
möchten wir der Gemeindeverwaltung, der Kreissparkasse und
der Raiffeisenbank danken.
Durch die zahlreiche Teilnahme auch von Eltern, Omas und
Opas fand auch das reichhaltige Kuchenbuffet regen Anklang.
Herzlichen Dank an die Kuchenspender und alle die den Kaffee
und Kuchenverkauf durchführten.
Leider gingen die fröhlichen Stunden viel zu schnell vorbei und
beim Abschied war oft die Frage zu hören: Machen wir das näch-
stes Jahr wieder ? 
Mit diesen tollen Kindern, Eltern, Freunden, Unterstützern und
Helfern ist diese Frage mit einem klaren JA zu beantworten.
Allen Freunden und Gönnern des TSV Bodnegg wünschen wir eine
glückselige Fasnet und bis nächstes Jahr zum Kinderfasnetsball.
Der Vorstand, TSV Bodnegg

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg  informiert:
Ratgeber „Steueränderungen 2015“

Auch nach diesem Jahreswechsel müssen sich Steuerzahler auf
eine Vielzahl von Änderungen einstellen. Zudem sei, so der
Bund der Steuerzahler, damit zu rechnen, dass es im Frühjahr
2015 weitere Gesetzesänderungen geben werde, möglicherwei-
se in einigen Punkten auch rückwirkend zum Jahresanfang.
Wichtig sei, sich rechtzeitig zu informieren, um dem Finanzamt
nicht unnötig Geld zu schenken. Daher gibt es den neuen
kostenlosen Ratgeber „Steueränderungen 2015“ des Bundes
der Steuerzahler. Er erläutert die wichtigsten Neuerungen leicht
verständlich und anhand vieler Beispiele. Informiert werde unter
anderem darüber, welche Änderungen bei Mini- und Midijobs zu
beachten seien. Auch auf Auswirkungen des neuen Mindest-
lohns auf Minijobs werde eingegangen sowie auf das geänderte
Reisekostenrecht. Zudem sei im Bereich der Einkommensteuer
der Begriff der Erstausbildung neu geregelt worden, was für vie-
le Steuerzahler steuerliche Auswirkungen haben könne. 
Der kostenlose Ratgeber „Steueränderungen 2015“ kann beim
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg unter der gebühren-
freien Rufnummer (0800) 0 76 77 78 bestellt werden. 

Werden auch Sie Mitglied im VdK-Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, 0751/769620, 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Narrenzunft Haslach
Zu unserer diesjährigen Dorffasnet laden wir recht herzlich
ein.
Programm:
Freitag, 13. Februar 2015
Kindergarten- und Schülerbefreiung
Samstag, 14. Februar 2015
18.00 Uhr Narrenbaumsetzen mit Fackelzug und der Pressluft

Niederwangen.
Sonntag, 15. Februar 2015
10.15 Uhr Gottesdienst der von den Hatternweible mitgestaltet

wird.
14.00 Uhr Fasnetsumzug durch die buntgeschmückten

Straßen von Haslach. 
Anschließend närrisches Treiben in der Festhalle,
Zelt und im Dorf.

20.00 Uhr Zunftball mit der Top-Band „Herz Ass“ und Discozelt.
Einlass ab 18 Jahren, Ausweiskontrolle.

Auf Ihr Kommen freuen sich eure Haslacher Hatternweible.
Hattri Hattro Hasowieso 
Alles auch auf unserer Homepage www.Hatternweible.de

Trachtenverein Waldburg
„Waldburger Piratennacht“
Unter diesem Motto möchte der Trachtenverein Waldburg zum
Trachtlerball am Fasnetsamstag, 14. Februar, 20.00 Uhr in die
Festhalle nach Waldburg einladen. Der Ball wird mit dem Einsprung
der Burgnarren beginnen. Danach werden die Burschen und die
Dirndl des Trachtenvereins flotte Tänze zum Thema „Piraten“ zei-
gen und „Karoline“ kuriose Begebenheiten mit spitzer Zunge zum
Besten geben. Stimmung, Tanz und Unterhaltung nach dem Pro-
gramm garantiert das beliebte „BODENSEE-QUINTETT“. Für wei-
tere Einlagen stehen die Fanfarengruppe Waldburg und der Fanfa-
renzug Vogt bereit. Auch BAR, WEIZENBAR und die Küche möch-
ten „fast“ alle Wünsche einer großen Besucherzahl erfüllen. Wir
Trachtler sind bereit und hoffentlich auch Sie, liebe Bürger und
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Musikkapelle
Bodnegg e.V.
Liebe Bodnegger 
Kinder und Jugendliche!

Ihr wollt ein Instrument erlernen? Dann habt ihr jetzt
die Chance dazu! Wir bilden alle Blasinstrumente und
Schlagzeug aus.
Beginn des neuen Ausbildungsjahres ist der 1. April 2015!
Also, wenn Ihr Interesse habt, meldet euch doch bitte
einfach, bis zum 28.02.2015, bei unserer Jugendleiterin,
Nadine Rist, Tel. 07520/1430 (erreichbar ab 16 Uhr).
Bis dann! Wir freuen uns auf euch! . . . Freundschaft und Liebe . . . 

Valentinstag 
im Laden 

Kreuz & Quer
Unser Laden im FuB-Haus
Rosenharz im 2. OG hat jeden
Dienstag von 10:00 Uhr – 11:30
Uhr und freitags von 13:30 Uhr
– 17:00 Uhr geöffnet.

Wir haben zum Valentinstag schöne Kleinigkeiten für Sie.
Kontaktdaten für weitere Infos:
Karin Schmid, 07520 / 929 2773, 
E-Mail: fub.tagesstaette@st.gallus-hilfe.de

Was sonst noch
interessiert



Bürgerinnen aus den Nachbargemeinden, um mit uns einen stim-
mungsvollen Ball zu erleben. Wir freuen uns auf SIE! 
M. Hanke, Schriftführer

Achtung – Achtung - 33 Jahre NZ Vogter
Heufresser e. V. -Jubiläumsumzug!!!
Vogter Dorffasnet am Bromigen Freitag, 13.02.15 mit:
8.45 Uhr Schülerbefreiung und anschl. Narrenbaumstellen
9.30 Uhr Rathausstürmung

10.00 Uhr Kindergartenbefreiung
14.00 Uhr Jubiläums-Narrensprung mit über 2 500 Hästrägern,

Musikern, Schule und Kindergärten
Anschließend buntes Fasnetstreiben in der Sirgensteinhalle und
in den Party-Zelten!!

Musikball Amtzell
Herzliche Einladung zum Musikball Amtzell unter dem Motto:
„Wir waren noch niemals in New York“ am Fasnetsamstag,
14.02.15, um 20 Uhr. Nach dem ca. 2,5-stündigen Programm
spielt die Live-Band „Mirage“. 
Karten im Vorverkauf unter Tel. 0151-61484407 von 15-19 Uhr
und an der Abendkasse.
Am Fasnetsonntag, 15.2.15, laden wir ab 14:30 zu Kaffee und
Kuchen mit dem Eglofs-Bodensee-Quintett und um 16 Uhr wie-
derholen wir das Programm beim Familien-Musikball.
Ihre Musikkapelle Amtzell
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Wer Arthrose hat, kennt die 
Symptome nur allzu gut: 
Schmerzen bei jeder Bewe-
gung, zunehmende Einstei-
fung und viele Nächte ohne 
Schlaf. Kann es gelingen, die-
ser häufigsten aller Gelenk-
krankheiten vorzubeugen – 
auch am Fuß? Über zwei 
 Millionen Arthrose-Patienten 
haben sich bisher mit der 
Bitte um Information an die 
Deutsche Arthrose-Hilfe ge-
wandt und deren Ratgeber-
hefte angefordert. Diese „Ar-
throse-Info“-Hefte enthalten 

praktische, leicht anwendba-
re Tipps, die jeder kennen 
sollte. Die Deutsche Arthro-
se-Hilfe fördert zudem inten-
siv die Arthroseforschung. 
 Informationen über die Arbeit 
des Vereins sowie eine Son-
derausgabe des „Arthrose-
Info“ können kostenlos ange-
fordert werden unter: www.
arthrose.de oder postalisch 
unter: Deutsche Arthrose- 
Hilfe e.V., Postfach 11 05 51, 
60040 Frankfurt/Main (bitte 
dann gerne eine 0,62-€-Brief-
marke Rückporto beifügen).

Was tun gegen

ARTHROSE?

Anzeigen helfen verkaufen!

Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88273 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-15
www.dvwagner.de

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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